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Hallo, ihr lieben Sextanerinnen und Sextaner!

In nächster Zeit beginnt eure Schulzeit am Städt. Maximilian-Kolbe-Gymnasium in Wegberg. Sicher freut ihr
euch schon auf den 1. Schultag, seid voller Spannung und Neugier und wollt in eurer neuen Schule sozusagen
auf Entdeckungsreise gehen, um sie möglichst schnell kennen zu lernen.

In dieser Info könnt ihr viele Tipps und Hinweise finden, die euch helfen und euch erklären, wo ihr was findet,
was ihr in bestimmten Situationen tun müsst, wie die vielen Lehrerinnen und Lehrer heißen, die ihr bekommt
usw. Wir sind sicher, dass ihr euch sehr schnell in der neuen Umgebung wie zu Hause fühlt, wenn ihr ein
bisschen in dem Heft "geschmökert" habt.

Achtet beim Lesen besonders auf diese Hand F !

Hebt auf jeden Fall diese Broschüre gut auf, damit ihr immer mal etwas nachlesen könnt!

F Die Anschrift eurer neuen Schule lautet:

Städtisches Maximilian-Kolbe-Gymnasium
Maaseiker Straße 63
41844 Wegberg
( 02434/979100
Diese Nummer sollten eure Eltern wählen, wenn sie z. B. den Schulleiter, einen Lehrer oder eine
Lehrerin sprechen wollen, von den Sekretärinnen etwas wissen müssen oder euch telefonisch
entschuldigen wollen, weil ihr krank seid. Ab 7.45 Uhr meldet sich Frau Klingen oder Frau Nobis.

F Die Schulbusse halten im Schul- und Sportzentrum, so dass ihr ganz leicht zur Schule, zur Sporthalle
oder zum Schwimmbad findet.
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An diesen Haltestellen fahren die Busse auch nach dem Unterricht wieder ab. Für eure Sicherheit sind
an den Haltestellen Drängelgitter angebracht. Ihr müsst immer hinter  diesen Gittern auf den Bus
warten, damit euch nichts passiert.

F Wer mit dem Bus zur Schule kommt, bekommt in den ersten Schultagen von seinem/r KlassenlehrerIn
den gültigen Fahrausweis, den er immer bei sich tragen muss, damit er ihn gegebenenfalls dem
Busfahrer zeigen kann. Sollte die Karte einmal verloren gehen, muss der Verlust im Sekretariat
gemeldet werden. Es wird dann eine neue Karte beantragt, die allerdings 15,- € kostet.

F Wer mit dem Fahrrad zur Schule kommt, kann es im Fahrradkeller abstellen. Dort steht es am
sichersten. Der Fahrradkeller ist über den Schulhof erreichbar (siehe Plan auf Seite 1).

Von eurer Klassenlehrerin/eurem Klassenlehrer bekommt ihr eine Nummer, die euch angibt, welcher
Platz euer "Fahrradparkplatz" ist. Der Fahrradkeller ist immer rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn
geöffnet, auch wieder nach Unterrichtsschluss. Solltet ihr vielleicht wegen Krankheit oder Beurlaubung
euer Fahrrad einmal zwischendurch benötigen, könnt ihr euch im Sekretariat den Schlüssel holen.

F Auch im Schulgebäude findet ihr euch bestimmt schnell zurecht. Eure neue Schule hat ein
Kellergeschoss und drei Etagen. Durch den Haupteingang kommt ihr ins Pädagogische Zentrum,
kurz PZ genannt. Es liegt im Erdgeschoss; alle Räume, die dort liegen, fangen mit der Nummer 1 an.
Ihr findet dort z.B. den Fachraum für Musik, für Kunst und auch die Hausmeisterloge. Durch eine
Glastür kommt ihr unproblematisch zum Sekretariat und zum Lehrerzimmer (= Verwaltungstrakt).
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Die Räume in der ersten Etage fangen mit der Nummer 2 an. Dort findet ihr - neben vielen
Klassenräumen - auch den Fachraum für Biologie und die große Schulbibliothek.

In der 2. Etage fangen die Räume mit der Nummer 3 an. Hier sind nur Klassen untergebracht.
Wenn ihr größer seid, dürft ihr auch in die Fachräume, z.B. für Chemie, Physik und Informatik, die
im Kellergeschoss liegen; sie fangen mit 0 an.
Ihr seht, man findet sich schnell zurecht.

F In der Schulbibliothek stehen rund 10.000 Bücher. Eure Klassen- bzw. DeutschlehrerInnen gehen in
der ersten Schulwoche mit euch dorthin. Unsere Bibliothekarin, Frau von der Heiden, erklärt euch
dann das Ausleihverfahren und stellt für euch, wenn ihr es wollt, kostenlos einen Leserausweis aus.

F In unserer Schule gibt es für alle Klassen so genannte Fluchtwege. Diese Wege müssen die
Schülerinnen und Schüler auf jeden Fall benutzen, wenn Alarm gegeben wird. Die KlassenlehrerInnen
werden euch in den ersten Tagen erklären, wie ihr euch in solchen Fällen verhalten müsst. In den
Klassenräumen hängen die Fluchtpläne auch aus.

F Toiletten für Jungen und Mädchen sind auf jeder Etage und - während der Pausen - auf dem Schulhof
erreichbar.

F Der Unterricht beginnt jetzt für euch um 8.10 Uhr. Fünf Minuten vorher ertönt ein Vorgong, damit ihr
rechtzeitig im Klassenraum seid. Solange müsst ihr draußen warten!

1. Etage
     PZ
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Stundenraster des Maximilian-Kolbe-Gymnasiums
1. Stunde: 08.10 – 08.55
2. Stunde: 09.00 – 09.45

erste große Pause
3. Stunde: 10.05 – 10.50
4. Stunde: 10.55 – 11.40

zweite große Pause
5. Stunde: 11.55 – 12.37
6. Stunde: 12.37 – 13.20

F Ihr werdet viele Lehrerinnen und Lehrer im Schulgebäude sehen. Aber keine Angst, ihr lernt ihre
Namen sehr schnell kennen. Der Einfachheit halber sind die vielen Namen, die auf Stundenplänen und
in Vertretungsplänen benutzt werden, abgekürzt.
Damit ihr euch schnell zurecht findet, stehen nun hier die Namen aller Lehrerinnen und Lehrer und
deren Kürzel in alphabetischer Reihenfolge.

Ba Bauer, Lieselotte

Bc Bleich, Michael

Bi Billmann, Vera

Bk Brink, Annette

Bl Bley, Wolfgang

Br Bauer, Norbert

Bs Bertrams, Eva

By Bley, Marita

Ca Cassens-Sasse, Wiard

Di Disoski, Susanne

Dw Dewies, Marita

Dz Deutz, Matthias

El Ellerkamp, Willi

Es Evers, Elisabeth

Et Ernst, Evelyn

Ev Evers, Stefan

Fa Faß, Kim

Fb Falkenberg, Katrin

Fh Fröhlich, Markus

Fo Forchel, Carl-Helmuth

Gh von der Gracht, Robert

Gk Gerigk-Kuhl, Gaby

Gö Görner, Christoph

H Hans, Dieter

Ha Hanebeck, Frauke

Hat Hörster, Erika

He Heese, Dietmar

Hm Helmus, Peter

Hn Horn, Eric

Hr Hohner, Brigitte

Hs Heese, Monika

Hu Hourticolon, Christina

Kb Knubben, Hans-Jürgen

Kc Kuchenbecker, Maj

Ke Keil, Britta

Kg Dr. Dr. Krug, Eugen

Ki Klingen, Josef

Kk Kreuk, Jan

Kl Klemm, Hans Joachim

Km Klahm, Eduard

Ko Koullen, Dagmar

Kr Kranz, Michael

Kt Kellenter, Sabine

Ku Krug, Adelheid

La Landmesser, Paul

Lk Lücke, Sigrid

Ma Markmann, Nils

Me Meister, Brigitte

Mj Mätje, Harald

Mn Meersmann, Willy

Ms Maus, Willi

Nb Neubauer, Anca

Nt Nolte, Matthias

Ok Ostkirchen, Stefan

Po Portz, Christina

Pt Peters, Roswitha

Ra Radzwill, Karin

Re Reuß, Theodor

Ri Riedel, Regine

Rö Röttger, Marie-Christine

Sa Sandrowski, Norbert

Sc Schameitat, Klaus

Sd Sander, Peter

Se Schreier, Astrid

Sf Schäferdiek, Barbara

Si Simon, Helga

Sk Schenk, Joachim

Sl Schmitz-Lanske, Ursula

Sm Schmidt, Thomas

Sr Schröder, Jutta

Tc Thöne-Coers, Ulrike

Wa Wahle, Markus
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We Weitzenbürger, Thomas

Wf Walrafen, Lars

Wg Wieger-Schlungs, Liesel

Wu Wulms, Claudia

Zg Ziegner, Andreas

Zi Zimmermann, Adolf

Zr Ziegner, Gillian

F Auch die Fächer, die unterrichtet werden, werden in Plänen abgekürzt. Hier ist die Übersicht über
die Unterrichtsfächer des 5. Jahrgangs:
Deutsch (De), Latein (La) oder Englisch (En), Mathematik (Ma), Erdkunde (Ek), Biologie (Bi),
Politik (Pk), Förderkurse (FU), Musik (Mu), Religion (KR oder ER), Kunst (Ku), Sport (Sp),
Wassersport (WS)

F Wenn ein Lehrer oder eine Lehrerin fehlt, wird ein Vertretungsplan erstellt. Auf dem Vertretungsplan
könnt ihr nachlesen, wer fehlt und durch wen er vertreten wird. Wenn es notwendig ist, den
Klassenraum zu wechseln, ist das auch auf dem Vertretungsplan vermerkt. Der Plan zeigt auch an, ob
eine Stunde ausfällt. Der Klassensprecher oder die Klassensprecherin soll vor der 1. Stunde und in
den beiden großen Pausen zum Vertretungsplan gehen.

F Eure Schule wird von mehr als 1.000 SchülerInnen besucht. Damit das Zusammenleben reibungslos
klappt und möglichst keine Unfälle passieren, ist im Anhang dieser Broschüre die Hausordnung
abgedruckt. Darin könnt ihr nachlesen, was ihr dürft, aber auch, was ihr aus Gründen der Unfallgefahr
vermeiden müsst. Diese Schulordnung solltet ihr genau beachten.

F Neben den  normalen Unterrichtsfächern werden auch Arbeitsgemeinschaften (AGs) angeboten, für
die 5. Klassen z.B. in Sport, Schwimmen, Tanz, Chor, Orchester usw. Eure KlassenlehrerInnen bzw.
die SportlehrerInnen informieren euch in den ersten Schulwochen über das aktuelle Angebot und helfen
euch bei den Anmeldungen.

F Vor dem Unterricht halten sich alle Schülerinnen und Schüler auf dem Schulhof auf. Dort sind
Lehrerinnen und Lehrer zur Aufsicht eingesetzt. Bei schlechtem, regnerischem Wetter entscheiden sie
darüber, ob ihr schon vor dem Unterricht oder auch in den Pausen im PZ bleiben dürft. Solche Pausen
nennen wir "Regenpausen".

F Größere Schülerinnen und Schüler unserer Schule verkaufen während der großen Pausen Getränke,
Baguettes und auch verschiedene Süßigkeiten. Der Verkauf findet im SV Raum statt, der vom
Schulhof aus gut erreichbar ist; er liegt rechts neben dem Haupteingang.

F Wenn ihr während des Vormittags krank werden solltet, sagt bitte dem Lehrer bzw. der Lehrerin
Bescheid, der/die gerade Unterricht in eurer Klasse hat. Er/Sie entscheidet, ob ihr ins Krankenzimmer
geht, nach Hause gehen könnt oder abgeholt werden müsst. Im Krankheitsfalle müsst ihr aus dem
Sekretariat nach Hause anrufen lassen.

F Wenn ihr irgendein Problem habt oder mit einer Sache nicht zurecht kommt, wendet euch bitte zuerst
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an euren Klassenlehrer oder an eure Klassenlehrerin. Könnt ihr ihn/sie nicht finden, hilft euch auch
jede(r) andere LehrerIn oder eine Sekretärin im Sekretariat. Mindestens in den ersten 3 Wochen gibt
es für jeden von euch einen so genannten Paten oder eine Patin. Das sind SchülerInnen aus den
Klassen 8, die euch am ersten Schultag vorgestellt werden und euch in allen Fragen helfen können.

F Du hast irgendetwas verloren? Sprich zuerst einmal deine(n) KlassenlehrerIn an. Vielleicht kann er/sie
dir schon weiterhelfen. Wenn nicht, wende dich an unseren Hausmeister, Herrn Richardt, weil bei
ihm viele Fundsachen abgegeben werden. Während des Sport- und Schwimmunterrichtes solltet ihr
Wertgegenstände, z.B. Armbanduhren oder Schmuck, dem Sportlehrer oder der Sportlehrerin zum
Aufbewahren geben.

F In unserer Schulgemeinschaft feiern wir auch Schulgottesdienste. Die Termine werden euch
rechtzeitig zu Beginn eines Schulhalbjahres mitgeteilt. Eure LehrerInnen informieren euch, wo sie
jeweils stattfinden und wie ihr dort am einfachsten hinkommt. Es gibt auch Jahrgangsgottesdienste,
z.B. eine Eucharistiefeier/einen evangelischen Gottesdienst nur für die Jahrgangsstufe 5. Diese
Gottesdienste bereitet ihr mit euren ReligionslehrerInnen vor; sie finden für die katholischen
SchülerInnen in der kath. Pfarrkirche , für die evangelischen SchülerInnen in der Friedenskirche ,
Martin-Luther-Straße statt.

F Sicher wirst du noch viel mehr wissen wollen und noch weitere Fragen haben. Vielleicht wartest du
einmal die ersten Tage ab. Du wirst sehen, dass sich dann schon vieles geklärt hat. Sonst wendest du
dich an deinen Klassenlehrer oder deine Klassenlehrerin, um notwendige Informationen zu erhalten.

So, nun hoffen wir, dass du dich in deiner neuen Schule und in der etwas anderen Umgebung schnell wohl fühlst
und dass du jeden Tag gerne kommst. Wir wünschen dir interessante und erfolgreiche Schuljahre, nette und
verständnisvolle Lehrerinnen und Lehrer, hilfsbereites Schulpersonal und natürlich gute und treue Freunde.

Viel Spaß am Maximilian-Kolbe-Gymnasium!


